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Die kühle Halskrause
Minots Leuchtturm im Außenhafen von Boston, bepeitscht von einem außergewöhnlich heftigen nordatlantischen
Sturm. Die beiden Leuchtturmwärter können sich kaum an einen ähnlich starken Seegang erinnern. Der Turm steht
seit 80 Jahren. Die Flugzeugpilöten, welche diese Aufnahme machten, sahen einige Augenblicke später eine Woge mit

ihren Brechern die Spitze des Turms erreichen.

Le p^are de Afwor a« /arge d« port de Poston et été /e jo«et
d'«ne tempête d'««e extreme w'o/ence. Lef de«x gardiens «'ont
par en mémoire «« précédent pared. Les pi/otef #«i ont prif
cette cy«e dirent #«e #«e/#«es reconder ctprèf, «ne t>ag«e a
atteint /e fommet d« phare.

Mjinsky, dessen Tanzsprünge einst
weltberühmt waren

Wieder einmal geht die Nachricht um, der ruhmreichste und
schöpferischste Tänzer, den das internationale Publikum je um-
jubelt, sei von seiner Geisteskrankheit völlig geheilt und habe
vor, sich nach Amerika zu begeben. Seit zwei Jahrzehnten lebte
der Künstler in einem Schweizer Sanatorium. Bild: Nijinsky
mit seiner Gattin auf einem Spaziergang in Adelboden, eine
Aufnahme, die im vergangenen Herbst gemacht worden ist.

Le grand dansewr /Vijinshjy est-i/ g«éri — Pendant près de 20
ans, A/i/inshjy, #«i était atteint d'«ne ma/adie menta/e, /«t soigné,
danr «ne c/inig«e s«isse <?«'i/ a <?«itté, i/ jy a ç«e/^«e tempr
po«r fe rendre en v4méri^«e.

Arnos Hilfsdienst bei der Feldpost
Er ist sonst im Alltag ein Bäckerhund, jetzt hat ihn die Feld-
post in Dienst genommen. Sein Vorzug: er braucht kein
Oel und kein Benzin, Päckli und Briefe aber kommen rascher
von der Bahn zu den Wartenden in den Kantonnementen.

/4rno, chie« pofta/ mi/itaire. — ^« civi/, ylrno est chien de
ho«/anger. // trotte fanf h«i/e, ni effence, et porte /e co«rrier
à ce«x (?«i attendent danf /er cantonnements. vin hb isq
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e sont-ils pas charmants

es chapeaux de printemps?

Keck und kokett thront das weiße Hütdien
' über dem hochgeschlossenen dunklen Kleide.

ErW* et eog«e£, ce dé/i«e«x petit cAwpe««
Wane cowp/èfe agréaWenzent cette roW won-
tante de co«/e«r /oncée.

Zwei Veildiensträußdien biegen den Rand dieses
weißen Strohhutes an beiden Seiten zierlich in die
Höhe. Modell: Suzy.

Den* petit* £o«#«ef* de ino/ette*, co^nettewent
po*é* de cAaçae côté de cette /orme de pai//e Wan-
cW, en a**o«p/i**ent /a *éwrité. Modè/e S«zjy.

Warum nicht Tupfen zur Abwechslung? Hier ist es
ein kleiner Seemannshut mit dazu passender marine-
blauer Handtasche, bei denen weiße Tupfen einen
fröhlichen Effekt hervorrufen.

Ce petit c^apeaa warin à poi* Wane*, ç«e comp/ète
«n grand *ac a**orti, e*t «ne par«re origina/e et gaie.

Buntes Stroh — die große Mode.
Modell: Agnès.

P«i//e a«x mi//e co«/e«r*: /a grande
î>og«e/ Afodè/e ^4gnè*.
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